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Fremdenverkehrsverein und Jägerschaft luden ein - und viele nahmen teil.
Schön, dass es Menschen gibt, denen eine saubere Gemeinde am Herzen liegt!

(Bericht Seite 27) 
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                                            Liebe Neudörflerinnen
                                       und Neudörfler, liebe Jugend!

Als ab den 1950er und 60er Jahren neues Siedlungsgebiet nördlich der Kranawettgasse erschlossen 
wurde, hatten nur wenige Familien ein Auto. Dieses wurde gehegt und gepflegt, vereinzelt fand der 
VW Käfer sogar über eine steile Abfahrt unter dem Wohnzimmer sein Zuhause, die Gassen und Straßen 
waren tagsüber verwaist.

Das hat sich massiv verändert. Wir haben uns daran gewöhnt, unsere Fahrzeuge einfach auf der Gasse 
abzustellen, manche Hauseinfahrten und Garagen bleiben unbenutzt. Wenn dann noch Besuch kommt, 
wird’s überhaupt eng. In neuen Siedlungsgebieten werden – auch bei Reihenhaus- und Wohnhausanla-
gen - zwei Autoabstellplätze pro Wohneinheit auf Eigengrund vorgeschrieben. Eine „Benützungspflicht“ 
gibt es allerdings nicht…

So hat sich im Laufe der Jahre – nicht nur in Neudörfl, sondern wahrscheinlich überall, wo Menschen 
leben – eine Situation entwickelt, die zwar nicht der StVO entspricht, praktischerweise aber „toleriert“ 
wurde. 

Mitte des vergangenen Monats war’s damit vorbei: Über 100 NeudörflerInnen wurden von der Polizei 
Neudörfl mittels Anonymverfügung angezeigt, weil sie ihren PKW in einer Gasse geparkt hatten und 
dadurch nicht zwei Fahrstreifen freigeblieben sind. 

Zur Klarstellung: Weder „die Gemeinde“ noch der Bürgermeister haben das angeordnet. Erstens weil 
wir dazu gar nicht befugt sind, zweitens hat die Gemeinde null Interesse daran, auf die eigenen Bürg-
erInnen loszugehen. Und sollten Sie von der Polizei die Auskunft bekommen, der Bürgermeister habe 
diese Strafzettelaktion gewünscht, ersuche ich Sie, mir mitzuteilen, welcher Polizist Ihnen wann diese 
Auskunft erteilt hat. 

Der Infrastrukturausschuss hat als Reaktion auf diese Vorgänge einen Verkehrsplaner beauftragt, ein 
mögliches Konzept zu erstellen. Die immer wieder ins Spiel gebrachte „Einbahnregelung“ ist theore-
tisch machbar – uns muss jedoch klar sein, dass sich diese nicht nur auf die Gasse vor der eigenen 
Haustüre auswirkt, sondern auf sämtliche Straßen und Gassen im gesamten Ortsgebiet. Die Wege von 
A nach B würden dadurch verschlungener und länger werden…			         

	                       

                                        
                                        Dieter Posch

                                        Bürgermeister

Ihr

Wohin mit unseren Fahrzeugen?

Vorwort des Bürgermeisters
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4

Neues aus der Energiegemeinschaft Neudörfl  Neues aus der Energiegemeinschaft Neudörfl  
Der 3. EEG Stammtisch 
am 12. April im Martinihof 
stand im Zeichen der Black-
outvorsorge. Henk Wagner 
vom Bevölkerungsschutz 
Burgenland gab Tipps, wie 
sich jede und jeder auf den 
Fall eines länger andauern-
den überregionalen Strom-
ausfalls vorbereiten kann. 
Wesentliche Punkte be-
treffen beispielsweise: 

• das Bevorraten von halt-
baren Lebensmitteln – bei-
spielsweise Konservendo-
sen, Nudeln, Dosenbrot. 
Diese können laufend ver-
wendet und wieder aufge-
füllt werden – das Führen 
einer Lagerliste empfiehlt 
sich. 

• die Planung der Zuberei-
tung dieser Lebensmittel 
(z.B. über Holzöfen, Cam-
pingkocher)

• das Bevorraten von Me-
dikamenten und Hygiene-
artikeln – hier gilt für die 
laufende Verwendung ähn-
liches wie bei den Lebens-
mitteln

• die Verfügbarkeit eines 
Radios zum Empfang von 
ORF-Nachrichten (betrie-
ben mit Batterien bzw. Kur-
belradio)

• Kommunikation/Organi-
sation in der Familie – z.B. 
Vereinbaren von Treff-
punkten und Vorgehens-
weisen (Anm: Der Han-

dyempfang im Fall eines 
Blackouts ist noch etwa für 
20-30 min gegeben, eine 
Überlastung der Netze ist 
aber wahrscheinlich. Die 
Kommunikation über SMS 
bzw. Textnachrichten ist 
daher zu bevorzugen.)

• der Umgang mit Wasser 
– sollte für die ersten Tage 
zumindest eingeschränkt 
vorhanden sein, eine spar-
same Nutzung und Bevor-
ratung (z.B. in Kanistern) ist 
aber wichtig. 

• das Vermeiden von Ab-
wasser durch Vermeidung 
der WC-Spülung bzw. von 
Dusch- und Badevorgän-
gen

• das Planen alternativer 
Heizmöglichkeiten ohne 
Zentralheizung wie z.B. 
Kachelofen, Sparofen bis 
hin zu Absprachen in der 
Nachbarschaft zum ge-
meinsamen Nutzen be-
heizbarer Räume

• die Verfügbarkeit von 
Bargeld: Bankomaten und 
Überweisungen funktio-
nieren nicht im Blackout-
fall.

Das Thema „Blackout“ 
spielt bekanntlich auch in 
der EEG Neudörfl bzw. im 
begleitenden Forschungs-
projekt RES² Community 
eine wesentliche Rolle. Die 
Projektverantwortlichen 
freuen sich daher, dass 

Henk Wagner als führen-
der Experte zum Thema 
eingewilligt hat, das Projekt 
weiterhin mit seiner Exper-
tise zu unterstützen und 
danken auf diesem Wege 
für diese Bereitschaft. 

Energiegemeinschaft 
Neudörfl startet durch

Wie geht es nun mit der 
erneuerbaren Energiege-
meinschaft weiter? Grund-
sätzliches Ziel ist es, den 
Betrieb mit Ende Juni zu 

starten. Mit Redaktions-
schluss ist die Vereinsgrün-
dung formal knapp vor 
dem Abschluss, in weiterer 
Folge muss die EEG bei den 
entsprechenden energie-
wirtschaftlichen Plattfor-
men registriert werden, 
danach können die Mit-
glieder offiziell an die EEG 
angedockt werden. 
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4. EEG-Stammtisch am 16. Mai 2023
18.00 Uhr, Martinihof

Bei Fragen zur EEG besteht das Angebot, 
die EEG-Sprechstunde in Anspruch zu nehmen. 

Diese findet am selben Tag von 16.00 bis 18.00 Uhr 
im Gemeindeamt statt. 

Um Voranmeldung unter 
energiegemeinschaft@neudoerfl.bgld.gv.at 

wird jeweils gebeten.

Eine Anmeldung zur EEG ist über 
die folgenden Kanäle möglich: 

•	 Onlineformular: 
        https://ww2.unipark.de/uc/RES2EEG 

•	 im Gemeindeamt aufliegende Anmeldeformulare:
       die ausgefüllten Formulare sind per Email an 
       energiegemeinschaft@neudoerfl.bgld.gv.at 
       zu übermitteln oder im Gemeindeamt abzugeben

Der nächste Stammtisch 
am 16. Mai wird daher 
im Zeichen der Vorberei-
tung des Betriebsstarts 
der Energiegemeinschaft 
stehen. Erklärt wird dabei 
unter anderem, wie der 
Aufnahmeprozess der Teil-
nehmerInnen läuft, wer 
welche Schritte zu setzen 
hat und welche Hilfestel-
lungen es dafür gibt. 

Interessierte können sich 
auch weiterhin für die 
EEG voranmelden (siehe 
Kasten unten). Das Modell 
der Energiegemeinschaft 
ist grundsätzlich für alle 
Haushalte, KMUs, Ver-
eine und Organisationen 
geeignet. Das Projektteam 
lädt insbesondere auch 

WohnungsnutzerInnen,  
VerbraucherInnen ohne 
PV-Anlage, KMUs und 
Nicht-Haushalts-Verbrau-
cher sowie Personen mit 
Zweitwohnsitz in Neudörfl 
ein, sich an dem Modell zu 
beteiligen. 

Dieses Projekt wird aus 
Mitteln des Klima- und 
Energiefonds gefördert 
und im Rahmen des Pro-
gramms „Smart Cities 
Demo – Boosting Urban 
Innovation 2020“ durch-
geführt.

Aus aktuellem Anlass: 
Parksituation 

und Verkehrslösung
Jüngst führte eine Reihe verhängter Strafmandate we-
gen Falschparkens verständlicherweise zu einiger Auf-
regung im Ort. Seitens der Polizei wurden diese auf Ba-
sis der Straßenverkehrsordnung (StVo) ausgestellt, da 
die mindestens erforderliche Fahrbahnbreite (für eine 
Straße mit zwei Fahrstreifen: 5,2m) aufgrund parkender 
Fahrzeuge nicht eingehalten wurde.

Im Ausschuss für Infrastruktur am 18.4.2023 wurden 
verschiedene politische Optionen zur Lösung des Pro-
blems diskutiert. Der Gestaltungsspielraum der Ge-
meinde ist dabei eingeschränkt: die Gemeinde kann die 
Polizei jedenfalls nicht auffordern, keine Strafen zu ver-
hängen. Parken auf Eigengrund – sofern möglich - ver-
hindert jedenfalls den Erhalt solcher Strafzetteln.
 
Eine politisch denkbare und nachhaltige Möglichkeit, 
um Rechtssicherheit zu schaffen, bestünde in der Ein-
führung von Einbahnstraßen: diese erfordern nach der 
StVo eine geringere Fahrbahnbreite (3,5m) – dement-
sprechend könnten Fahrzeuge auf bestehenden Straßen 
dann abgestellt werden. 

Die Einführung von Einbahnen ist allerdings nicht trivial 
und führt gegebenenfalls zu anderen Effekten (Mehr-
verkehr in anderen Straßen der Umgebung, erhöhtes 
Tempo aufgrund mangelnden Gegenverkehrs, geänder-
te Verkehrsrouten,…), die bedacht und – wegen der Be-
troffenheit vieler  - gemeinsam diskutiert werden sollten.

Der Ausschuss hat daher beschlossen, dass die Gemein-
de ein Verkehrsplanungsbüro mit der Erstellung eines 
Gutachtens und der Ausarbeitung verschiedener Lö-
sungsmöglichkeiten beauftragt. Sobald diese verschie-
denen Handlungsoptionen auf dem Tisch liegen, wird 
die Gemeinde zu einer BürgerInnen-Versammlung ein-
laden, um gemeinsam die Vor- und Nachteile verschie-
dener Lösungen zu diskutieren. 
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Neue Bushaltestellen 
Nachdem ein Gutachten ergeben hat, dass einige der Bus-
haltestellen in Neudörfl in einem sehr desolaten Zustand 
sind, hat der Infrastrukturausschuss unter der Leitung von 
Gemeindevorstand Martin Giefing darüber diskutiert, ob 
und wie man diese ersetzen sollte. Einstimmig ist man im 
Ausschuss und in weiterer Folge im Gemeindevorstand 
zum Entschluss gekommen, dass die vier desolaten Bus-
haltestellen von jener Firma neu gemacht sollen, die auch 
schon bereits die neuen Bushaltestellen bei der Mittel-
schule vor drei Jahren gemacht hat. Ziel ist es, auch lang-
fristig bei den Bushaltestellen ein einheitliches Ortsbild zu 
haben.  

V.l.n.r.: GV Martin Giefing, Bgm. Dieter Posch und 
GR Walter Horvath bei einer der vier neuen Bushaltestellen. 
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TERMINE IM MAI

1.

Fahrradauffahrt 
ARBÖ Neudörfl
8.30 Uhr Treffpunkt
Wettbüro Schober

1. 

1. Mai - Festkundgebung
SPÖ Neudörfl
10.30 Uhr
Martinihof

6.

Tag der Nachhaltigkeit
Pfarre und Die Grünen 
8.00 - 12.00 Uhr
Pfarrheim Neudörfl

7.

Tag der Feuerwehr
FF Neudörfl
9.00 Uhr
Abmarsch Pflegeheim

8.
Club der Generationen
15.00 Uhr
Pfarrheim

10.

Sprechstunde des Notars 
Mag. Thomas Prets
14.00 - 15.00 Uhr
Rathaus

10.
Sprechstunde 
Bgm. Dieter Posch
16.30 - 19.00 Uhr

12.

Mutter- und 
Vatertagsfeier
Marktgemeinde Neudörfl
15.00 Uhr
Martinihof

13.

Badesee-Eröffnung
Marktgemeinde Neudörfl
9.00 Uhr
Badesee

13.

Schauturnen
Sportunion Neudörfl
Sektion Gymnastik
14.00 Uhr
MS Neudörfl Turnhalle
bzw. Outdoor

13.

SPÖ Ball
SPÖ Neudörfl
20.30 Uhr
Martinihof

15.
Sprechstunde 
Bgm. Dieter Posch
16.00 - 18.00 Uhr

16.
EEG-Sprechstunde
16.00 - 18.00 Uhr
Rathaus

16.
EEG-Stammtisch
18.00 Uhr
Martinihof

Bitte beachten Sie:

Für die Sprechstunde des 
Bürgermeisters Dieter 

Posch 
ist eine telefonische 
Voranmeldung unter 

02622/77277 erforderlich. 

Die 
Marktgemeinde Neudörfl

 gratuliert 
recht herzlich ...

Wir gratulieren 
nachträglich:

Silberne Hochzeit
25 JAHRE

Rukiye und
Harun Yagbasan

07.04.1998

Goldene Hochzeit
50 JAHRE

Maria Magdalena und
Gerhard Götz
22.04.1973

Carlotta Kroyer
Layla Lesňáková
Marcel Lechner

Leano Mičan

EHEJUBILARE

JUBILÄEN IM MAI

1. Monika Apfler (75)

1. Etelca Foszler (75)

1. Mathilde Hendling (81)

1. Erika Gemeiner (83)

1. Christine Handler (84)

1.
Heinrich Rudolf Wograndl 
(89)

1.
Rudolf Christian Fürlinger 
(60)

1. Helga Maria Grieer (70)

2. Kurt Seewald (70)

2. Rosalia Wieselthaler (94)

3. Hans Joachim Weber (55)

3. Karl Lubenik (81)

3.
Ingrid Margarete Reisner 
(81)

3. Walter Knittl (91)

4.
Claudia Elisabeth Jonach 
(55)

4. Friedlinde Schikula (81)

5. Ercihan Yilmaz (55)

5. Josef Ehrenreich (65)

5. Hedwig Maria Dutter (75)

5. Ernestine Grosz (85)

7. Herbert Knotzer (81)

8. Maria Markl (65)

9. Sanima Mehmedovic (55)

9.
Dipl.-Ing. Dr. Walter Koll-
wentz (86)

11.
Ernestine Maria Loibl-Spadt 
(60)

11. Herbert Staudenherz (90)

12.
Hermann Michael Kettner 
(65)

12. Anna Rumpolt (82)

13. Olga Maria Ugrinovich (75)

13. Manfred Schügerl (80)

14. Maria Luise Meidl (82)

14. Maria Eckhardt (93)

           Zahlen, Daten, Fakten
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GEBURTEN

18.

Erstkommunion
Pfarre Neudörfl
10.00 Uhr
Pfarrkirche

23.

Pensionistennachmittag 
SPÖ Pensionisten
15.00 Uhr
Kinderfreundeheim

23.
Sprechstunde 
Bgm. Dieter Posch
17.00 - 19.00 Uhr

24.

Sprechstunde des Notars 
Dr. Michael Seifner
14.00 - 15.00 Uhr
Rathaus

27.

Firmung
Pfarre Neudörfl
09.30 Uhr
Pfarrkirche

15. Franz Kurt Pilhar (50)

15. Ghasem Khondabi (60)

15. Elfriede Maria Sinn (70)

16. Herbert Franz Klenner (75)

17.
Stefan Hans Weinfurter 
(55)

17. Auguste Haider (90)

17.
Maria Margarete Tag-
werker (90)

18. Monika Farkas (60)

18. Maria Stifter (82)

18. Christine Mahr (83)

19. Murat Ertürk (50)

19. Silvia Glavanitsch (65)

20. Anna Kollecker (86)

21. Ing. Josef Reinecker (83)

21. Maria Karazman (87)

22. Darinka Mrkonjic (50)

22. Cäcilia Heschtera (75)

22. Rudolf Rabenseifner (91)

23. Monika Hildegard Kern (65)

23.
Othmar Walter Egelkraut 
(70)

23.
Maria Katharina Steindl 
(82)

25. Mario Christian Renner (55)

25. Hermine Riedl (81)

26. Maria Bremberger (83)

27. Gudrun Mitterböck (60)

29. Ioan-Aleca Nedelea (50)

30. Doris Waltraud Gross (55)

30. Andreas Herzog (60)



TODESFÄLLE

Elfriede Maria Schuber
Hauptstraße 150

am 14. März
im 79. Lebensjahr

Rosalia Horvath
Hauptstraße 150

am 15. März
im 83. Lebensjahr

Wilhelmine Reisinger
Hauptstraße 150

am 24. März
im 86. Lebensjahr

Otto Fasching
Hauptstraße 150

am 28. März
im 82. Lebensjahr

Oskar Stefan Haider
A.P.-Siedlung 6
am 31. März

im 86. Lebensjahr

Rudolf Habeler
Bickfordstraße 9a

am 12. April
im 71. Lebensjahr

Anna Müllner
Hauptstraße 150

am 17. April
im 92. Lebensjahr

Wir gratulieren ...

Julia
Heissenberger

zum abgeschlossenen
 FH-Bachelorstudium der

Radiologietechnologie 

an der FH Campus Wien
und der damit 

verbundenen Erlangung 
des akademischen Titels

Bachelor of Science 
in Health Studies
(BSc oder B.Sc.)

Hinweis:

Wir gratulieren gerne zu 
abgelegten Prüfungen. 

Melden Sie sich dazu mit 
beigelegtem Zeugnis bei

redaktion@
neudoerfl.bgld.gv.at 

AMTSTAG IM RATHAUS DER 
MARKTGEMEINDE NEUDÖRFL

jeden 2. Mittwoch im Monat
von 14.00 bis 15.00 Uhr
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EVANGELISCHE 
TOCHTER-

GEMEINDE A.B.
BAD SAUERBRUNN

Samstag,
6. Mai 2023
18.00 Uhr 

Meet & Pray 
Pfarrkirche Pöttelsdorf

Sonntag,
7. Mai 2023

9.30 Uhr 
Gottesdienst 

Montag,
29. Mai 2023

9.30 Uhr 
Gottesdienst 

Pfingstmontag

Wir freuen uns 
auf Ihr Kommen!

Die 
Marktgemeinde Neudörfl 

kondoliert ...

EINLADUNG ZUR
ERÖFFNUNG DER BADESAISON 2023

Unser Neudörfler Badesee startet in die Saison 2023 
und öffnet wieder seine Tore.

Samstag, 13. Mai 2023 um 9.00 Uhr

Für kühle Getränke und einen kleinen Imbiss ist gesorgt.

ÖFFNUNGSZEITEN:

                              Mai bis Juni 	 9.00 - 19.00 Uhr
                              Juli bis August 	 9.00 - 19.30 Uhr
                              September 	 9.00 - 18.00 Uhr

EINTRITTSPREISE:

Saisonkarten Erwachsene:			   € 38,00

Saisonkarten Kinder und Jugendliche (6 - 19 Jahre),
Schüler, Lehrlinge, Studenten, 
Präsenz- und Zivildiener, Pensionisten, 
Personen mit Behinderung:			   € 19,00

Tageskarten Erwachsene:			   €   4,50

Tageskarten Kinder und Jugendliche (6 - 19 Jahre),
Schüler, Lehrlinge, Studenten, 
Präsenz- und Zivildiener, Pensionisten, 
Personen mit Behinderung:	                		 €    2,50

Halbtageskarten (ab 13.00 Uhr) Erwachsene:	 €    3,50

Halbtageskarten (ab 13.00 Uhr) Kinder und 
Jugendliche (6 - 19 Jahre), Schüler, Lehrlinge, 
Studenten, Präsenz- und Zivildiener, 
Pensionisten, Personen mit Behinderung:	   	 €    2,00

Eintritt ab 18.00 Uhr:			                  €    1,00

Für Kinder unter 6 Jahren ist der Eintritt frei!
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   Schmankerl 
             im Mai 

14. Mai 2023

Gerne 
verwöhnen 

wir Sie und Ihre 
Familie 

am Muttertag

Um Reservierung wird gebeten

  "Alles Spargel"



Damals 
vor vierzig Jahren

Viel Lob für 
Frauenberger

                            Chronik 
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Mit Knopdruck nahm Lan-
deshauptmann Theodor 
Kery Ende März in der 
Buchbinderei Frauenber-
ger eine neue Fertigungs-
straße für Broschüren, 
eine moderne leistungs-
starke Klebebindeanlage, 
in Betrieb. In seiner Fest-
ansprache stellte der 
Landeshauptmann den 
Jungunternehmer Gerald 
Frauenberger als positives 
Beispiel dafür hin, wie sich 
auch in wirtschaftlich abso-
lut nicht günstigen Zeiten 
ein Betrieb weiterentwi-
ckeln und behaupten kann.

Das Unternehmen, 1976 
auf 700 Quadratmetern mit 
16 Beschäftigten gegrün-
det, gibt nunmehr auf 5000 
Quadratmetern 120 Frau-
en und Männern Arbeit, 
wobei die Produktpalette 
alle Bereiche der Buchbin-
derei umfasst. Erfreulich 
der hohe Exportanteil. Die 
Kunden selbst kommen aus 
vielen westeuropäischen 
Ländern, der Sowjetunion 
und den Oststaaten.

Unser Bild zeigt das Ehe-
paar Frauenberger mit Lan-
deshauptmann  Theodor 
Kery und Bürgermeister 
LAbg. Josef Posch, der dem 
Firmeninhaber die besten 
Glückwünsche zu dieser 
"hochmodernen Anlage" 
überbrachte und ihn als 
Beispiel für unternehme-
rischen Mut und Weitblick 
bezeichnete.

Landeshauptmann Theodor Kery zu Besuch 
in der Buchbinderei Frauenberger

Schulleiter-
wechsel in der 
Hauptschule

OSR Josef Glatz bei seiner Verabschiedung als Schulleiter

OSR Josef Glatz, der mit 1. 
April 1983 zum Schulins-
pektor für den Bezirk Mat-
tersburg bestellt wurde, 
stattete am Dienstag ver-
gangener Woche Bürger-
meister Josef Posch und den 
Mitgliedern des Gemeinde-

vorstandes und Schulaus-
schusses einen Besuch ab, 
um sich als ehemaliger Lei-
ter der Hauptschule offiziell 
zu verabschieden. Er nützte 
die Gelegenheit, um für die 
gute und verständnisvolle 
Zusammenarbeit mit der 
Gemeinde zu danken und 
meinte: "Ich muss und wer-
de jetzt bemüht sein, mei-
nen nunmehr 250 statt wie 
bisher 30 LehrerInnen und 
DirektorInnen ein koopera-
tiver und korrekter Chef zu 
sein."

Der Bürgermeister über-
reichte OSR Glatz als Zei-
chen des Dankes das Re-
präsentationsgeschenk der 
Gemeinde, das einen Eh-
renplatz an seinem neuen 
Schreibtisch finden soll, und 
dankte für das vor allem 
während der Umbauphase 
der Hauptschule bewiese-
ne Verständnis, verbunden 
mit den besten Wünschen 
für seine neue Aufgabe. 

Mitgekommen war auch 
HOL Ladislaus Horvath, 
nunmehr prov. Leiter der 
Hauptschule. Er meinte: 
"Mein oberstes Ziel ist das 
Erreichen eines reibungs-
losen Miteinanders von 
Lehrern, Schülern, Eltern, 
Schulbehörde und der Ge-
meinde." Mit Handschlag 

wurde abschließend auch 
symbolisch die "Hofüberga-
be" besiegelt. 

"Tintenklecks"
Eine neue Zeitung, der "Tin-
tenklecks", wurde von der 
4b-Klasse unserer Volks-
schule vor einigen Wochen 
aus der Taufe gehoben, und 
damit eine weitere Informa-
tionsquelle geschaffen, von 
der wir aber nicht wissen, 
ob sie allen Ortsbewohner-
Innen angeboten wird.

Wir vom Redaktionsaus-
schuss des Mitteilungs-
blattes fanden jedenfalls 
die erste Ausgabe bestens 
gelungen. Wir wünschen 
daher unseren jungen Kol-
legInnen unter der Führung 
ihrer Lehrerin Theres Buch-
mayer weiterhin viel Spaß 
beim "Zeitungmachen".
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Spatenstich für 
„MARO Living“ Neudörfl
Dank jahrelanger Erfahrung, enger Zusammenarbeit mit 
der Gemeinde und dem nötigen Verständnis für die Wün-
sche und Bedürfnisse der künftigen BewohnerInnen schafft 
das aus Weikersdorf am Steinfelde stammende Bauträger-
unternehmen MARO Development 24 maßgeschneiderte 
Wohnlösungen in der Marktgemeinde Neudörfl.

v.l.n.r.: Manfred Rottensteiner jun. (GF MARO Development), 
Neudörfl-Bauamtsleiter Daniel Schmirl, Neudörfl-Amtsleiter 

Robert Haider, Manfred Rottensteiner sen. (GF MARO Develop-
ment), Fuchs Bau-Prokurist Richard Gletthofer sowie 

Fuchs Bau-Polier Manfred Doppelhofer
Franz Schober mit Bademeister Adil Banjanovic

bei den ersten Vorbereitungsarbeiten am Badesee

Der neue Pächter der
See-Kantine stellt sich vor
Liebe NeudörflerInnen, liebe Badegäste! 
 
Vorerst möchte ich mich beim Bürgermeister und dem ge-
samten Gemeindevorstand für das Vertrauen bedanken, 
dass mir zur Betreibung der Neudörfler Seekantine aus-
gesprochen worden ist. Ich selbst führe seit 16 Jahren das 
Sportcafe und Wettbüro und kann daher auf ausreichend 
gastronomische Erfahrung zurückgreifen. 

Ab 13. Mai wird es in der See-Kantine neue Eisvariationen 
geben, verschiedene köstliche Pizzen, überbackene Brote, 
warme Flammkuchen (auch vegetarisch), Wurstsalate,  Ta-
gesteller, Schnitzeltage und vieles mehr. Toast, Leberkäs-
semmeln und Fleischlaibchen auf Burger Art dürfen im 
Sortiment natürlich nicht fehlen.  Kaffee sowie verschie-
dene Mehlspeisen und Eismarillenknödeln runden unser 
kulinarisches Angebot ab.

Neben den üblichen alkoholfreien Durstlöschern bieten 
wir auch Bier vom Fass und ausgewählte Weine an. Hier 
legen wir großen Wert auf Regionalität und sehen es - nach 
dem Motto: "Geh nicht fort, kauf im Ort!" als Verpflich-
tung, die Weine von unseren einheimischen Spitzen-Win-
zern zu beziehen. 
 
Wir legen großen Wert auf ein gutes Miteinander mit 
unseren Gästen, eine gemütliche Atmosphäre ist uns sehr 
wichtig. Für Spaß und Unterhaltung werden ein "Wuzzler", 
ein Dartautomat und ein "Flipper" sorgen.

In der Regel haben wir täglich von 10.00  - 18.00 Uhr geöff-
net (Ausnahme: Schlechtwetter).  Auf eine tolle Badesee-
saison und auf Euer Kommen freuen sich 
 
                                           Taverna Giovanni
			   Franz Schober und Team
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Schulungsmontag zur Belüftung von Objekten

Gleich nach unserem Feuerwehrball sind wir am 26. Jän-
ner direkt wieder in unser erstes Ausbildungsquartal 2023 
gestartet. Es stand das richtige Be- und Entlüften von Ob-
jekten am Programm. Mehrere Räume im FF Haus wurden 
mittels Rauchmaschine vernebelt, um im Anschluss die 
Handhabung sämtlicher Be- und Entlüftungsgeräte zu be-
üben. Unser neuer Rauchvorhang wurde ebenso geschult. 

Aktuelle Nachrichten

Atemschutz - Interne ATS Fortbildung

Am Samstag, den 30. Jänner traf sich der erste Teil unserer 
ATS Träger im Feuerwehrhaus, um den Vormittag zur in-
ternen Fortbildung zu nutzen. Es wurde ausschließlich das 
Thema Atemschutz behandelt. Die richtige und korrekt 
angebrachte Ausrüstung, Vorgehen und Einsatztaktik, die 
unterschiedlichen Brandphänomene Rollover, Flashover 
und Backdraft physikalisch betrachtet. All diese Themen 
wurden intensiv behandelt und im Anschluss praktisch 
angewandt.  Speziell in einer Extremsituation, wie dem 
Brandeinsatz unter großer Hitze mittels Atemschutz, ist 
es wichtig, ruhig und korrekt zu arbeiten. Kurze Unacht-
samkeit, Panikattacken oder Fehlentscheidungen können 
ein tragisches Ende zur Folge haben. Daher haben wir im 
aktuellen Ausbildungsquartal Brand den zusätzlichen ge-
sonderten Samstag Vormittag gewählt, um genügend Zeit 
investieren zu können.

Sturmschaden am 04.02.2023
SA2/T1/loses Plexiglas

Am ersten Samstag im Februar wurden wir zum oben an-
geführten Text alarmiert. Nach der bereits einige Tage 
andauernden Sturmfront hatte es nun auch Neudörfl er-
wischt. Ein, sich vermutlich durch den Wind losgelöstes, 
Plexiglaspaneel eines Carports musste gesichert und an-
schließend entfernt werden.

Sturmschaden am 05.02.2023 

Gleich am darauffolgenden Tag wurden wir erneut zu 
einem Sturmschaden alarmiert. Auf der L219, der Haupt-
durchzugsstraße durch Neudörfl, wurde auf Höhe Bahnhof 
ein Baum entwurzelt. Nachdem wir die Gefahr beseitigt 
und die Straße gereinigt hatten, konnten wir wieder ins 
Feuerwehrhaus einrücken.
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Schulungsmontag zum Stationsbetrieb von Lei-
tern, Hubsteiger und Motorsäge

Auch die tiefen Minusgrade am 8. Februar 2023 hielten 
uns nicht vom Schulen ab. Am Programm stand aufgrund 
der erfreulich hohen Anwesenheit kurzfristig Stationsbe-
trieb. Basics wie Anleitern, Arbeiten mit Motorsägen oder 
das richtige Speisen unseres Hubsteigers müssen auch im-
mer wieder Platz am Programm finden.

Schwerer Verkehrsunfall am 23. Februar

Gemeinsam mit der Freiwilligen Feuerwehr Mattersburg 
und der Freiwilligen Feuerwehr Bad Sauerbrunn wurden 
wir mittels Sirene zu einem Verkehrsunfall mit einer einge-
klemmten Person auf der S4 Höhe Sigless alarmiert. 

Herzliche Gratulation

Am 24. Februar verabredete sich eine Abordnung, um ge-
meinsam unserem Ehrenkommandanten zum 80. Geburts-
tag zu gratulieren. Als kleines Präsent wurde in mühevoller 
Arbeit unser treuer TLF 4000, ein 680 Steyr  - angekauft 
von Ferry Kaiser in seiner Zeit als Kommandant  - porträ-
tiert und übergeben. An dieser Stelle danke an unseren Ka-
meraden Bernhard Sperl für deine Arbeit. Hiermit wünscht 
die gesamte Mannschaft der FF Neudörfl noch einmal alles 
Gute zum Geburtstag.

Brandsicherheitswache in Industriebetrieb

Sowohl in KW 9 als auch in KW 10 waren einige unserer Ka-
meraden bei einer Brandsicherheitswache in einem Neu-
dörfler Industriebetrieb tätig. Aufgrund von notwendigen 
Schweißarbeiten in einer Produktionshalle entschied die 
Firmenleitung, die Feuerwehr im Zeitraum der Arbeiten 
heranzuziehen. Besser vorbeugender Brandschutz als zu-
sätzlicher Aufwand und Kosten im Nachhinein  - wir begrü-
ßen diese Vorgehensweise.

Die Kameraden der FF Mattersburg hatten den Unfallort 
zuerst erreicht. Es handelte sich um zwei kollidierte PKW, 
wovon ein Lenker beim Eintreffen am Einsatzort noch im 
Fahrzeug eingeklemmt war. Sofort wurde mit der Rettung 
mittels hydraulischem Rettungsgerät begonnen. Die Per-
son konnte zügig befreit werden, jedoch kam leider jede 
Hilfe zu spät. Der Lenker des zweiten PKWs wurde mit 
Verletzungen unbestimmten Grades ins nächstgelegene 

Krankenhaus transportiert. Aufgrund des Ausmaßes des 
Einsatzes sowie dem zur Verfügung gestellten Landeplatz 
für den Rettungshubschrauber war die Schnellstraße über 
mehrere Stunden gesperrt. Vielen Dank an alle beteiligten 
Einsatzkräfte für die Zusammenarbeit.

Unser aufrichtiges Beileid geht an die Hinterbliebenen der 
verunfallten Person.
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Jahreshauptdienstbesprechung

Am 14. März fand unsere alljährliche Jahreshauptdienst-
besprechung statt. Auch Bürgermeister Dieter Posch nahm 
daran teil und begrüßte die anwesenden Mitglieder.

Im Zuge der Jahreshauptdienstbesprechung werden diver-
se Themen - Daten und Fakten des vergangenen Kalender-
jahres durch die jeweiligen Verantwortlichen wie Komman-
do, Kassier, Fachwarte und Jugendbetreuer - vorgetragen 
und erläutert. Um nur ein paar imposante Daten zu nen-
nen: Die Zeit aller Mitglieder, welche rein nur in die Pflege 
unseres Fuhrparkes floss, beläuft sich auf 2080 Mannstun-
den! Umgerechnet auf einen 8 Stunden Arbeitstag, wären 
dies 260 Tage, welche durch diverse Personen, federfüh-
rend dabei unser Gerätemeister Christian Jandl, investiert 
wurden, nur um die Einsatzbereitschaft aufrechtzuerhal-
ten. Ein riesiges Dankeschön an alle Mitwirkenden!

Auch unser Kommandant HBI Peter Schmid gab einen 
Rückblick auf das Jahr 2022 und einen kurzen Ausblick auf 
unser Jubiläumsjahr 2023, in welchem wir einiges vorha-
ben. Neben unserem 140-jährigen Jubiläumsfest werden 
wir heuer auch unseren Fuhrpark durch zwei neue Fahr-
zeuge erweitern.

Im Zuge der Jahreshauptdienstbesprechung wurde unse-
rem Kommandanten durch den Bezirksfeuerwehrkom-
mandanten OBR Adolf Binder jun. die Beförderungsurkun-
de sowie die Urkunde zur Ernennung des stellvertretenden 
Abschnittsfeuerwehrkommandanten überreicht. Wir gra-
tulieren hierzu recht herzlich.

Momentan zählen wir 63 aktive Feuerwehrmitglieder, 4 
Reservisten und 17 Jugendmitglieder. Wir freuen uns im-
mer auf neue Gesichter, also komm gern vorbei.

TAG DER FEUERWEHR 
7. MAI 2023 Abmarsch 09:00

Pflegeheim



Montag, 1. Mai

7.30

15.00

Fußwallfahrt
zum Öden Kloster nach
Baumgarten
Treffpunkt vor der Kirche

Dekanatsmaiandacht
beim Öden Kloster

Donnerstag, 4. Mai

19.00 Maiandacht
im Garten der 
Familie Janitsch,
Neugebäu 2
(Bei Schlechtwetter 
in der Kirche)

Samstag, 6. Mai

8.00
-

12.00

Tag der Nachhaltigkeit
im Pfarrheim 
siehe Programm

Sonntag, 7. Mai

10.00 Wortgottesfeier
Tag der Feuerwehr

Donnerstag, 11. Mai

18.00 Maiandacht für Kinder
im Kirchenpark

Sonntag, 14. Mai

10.00 Messfeier 

Mittwoch, 17. Mai

19.00 Messfeier 
mit Bittprozession

Donnerstag, 18. Mai

10.00
Christi Himmelfahrt
Messfeier mit 
Erstkommunion

Sonntag, 21. Mai

10.00 Messfeier
gestaltet von der 
Gemeinschaft Cenacolo

Donnerstag, 25. Mai

19.00 Maiandacht
im Garten der 
Familie Schreiter,
W. A. Mozartgasse 2
(Bei Schlechtwetter 
in der Kirche)

Samstag, 27. Mai

9.30 Messfeier
mit Firmung

Sonntag, 28. Mai

8.30
Pfingsten
Messfeier

Montag, 29. Mai

10.00 Messfeier

ANMELDUNG ZUR 
TAUFE

Die Anmeldung erfolgt per-
sönlich (nicht telefonisch!) im 
Pfarramt während der Büro-
zeiten. Voraussetzung ist die 
Zugehörigkeit der Eltern und 
Paten zur römisch-katholi-
schen Kirche.

Folgende Unterlagen sind bei 
der Anmeldung mitzubrin-
gen:

•	 Geburtsurkunde des 
         Kindes
•	 aktuelle Taufscheine der 

Eltern und Paten (wenn 
nicht in Neudörfl ge-
tauft)

•	 Heiratsurkunde 
•	 kirchliche Trauungsur-

kunde der Eltern 

TERMINE

BÜRO -  und 
SPRECHSTUNDEN

Samstag
9.00 - 12.00 Uhr

Pfarramt
Hauptstraße 6

Tel. 02622 / 77270 oder
neudoerfl@rk-pfarre.at

Wir sind auch unter 
„Pfarre Neudörfl“ auf 

Facebook und Instagram 
vertreten und freuen uns 

über viele „Follower“!
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Firmlinge veranstalten Aktion „Ware statt Bares“ 
für Gemeinschaft Cenacolo und Caritashaus 

Ende März sammelten unsere Firmlinge mit der Sozial-
aktion „Ware statt Bares“ Lebensmittel sowie Hygiene-
artikel für Menschen in Not vor den Neudörfler Super-
märkten. Die dort gesammelten Waren konnten sie 
dann bei ihren Besuchen der Gemeinschaft Cenacolo in 
Kleinfrauenhaid und den Bewohnern des Caritashauses 
in Neudörfl übergeben. Dabei kamen sie auch mit den 
Betroffenen ins Gespräch und erfuhren viel Wissens-
wertes über deren Schicksale. 

Palmkätzchen für einen guten Zweck 

Immer wieder braucht jemand aus unserer Gemeinde spontan und unbürokratisch 
Hilfe. Um rasch eingreifen zu können und finanzielle oder materielle Unterstützung 
schnell auftreiben zu können, veranstaltet der Caritas-Diakonie-Kreis der Pfarre jedes 
Jahr die „Palmbuschenaktion“. Rechtzeitig vor dem Palmsonntag haben die Damen 
und Herren des Arbeitskreises Palmbuschen zusammengestellt, die dann am 1. 4. vor 
dem Pfarrhof zum Verkauf angeboten wurden. Allen die gespendet haben – seien es 
die Palmkätzchen aus ihrem Garten oder sei es Geld – ein herzliches „Vergelt´s Gott“! 
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Ratschenkinder unterwegs

Mitunter recht laut konnte es am Karfreitag und Kar-
samstag werden, wenn die Kinder mit ihren Ratschen 
schon sehr zeitig im Ort unterwegs waren, um die Tradi-
tion des Ratschens zu pflegen. Sie rufen dabei zum Ge-
bet und zur Mitfeier der Gottesdienste auf. Dabei gab es 
heuer einen absoluten Rekord: 70 Kinder, Jugendliche 
und BegleiterInnen beteiligten sich an dieser Aktion – 
trotz Kälte und Regen! Die gemeinsam verbrachte Zeit, 
das Jausnen und Spielen im Pfarrheim, aber auch die 
gemeinsamen Erlebnisse stellen für viele einen Höhe-
punkt in den Osterferien dar! Mit dem gesammelten 
Geld werden u. a. Ausflüge der Kinder und die Anschaf-
fung neuen Materials finanziert. 

Emmausgang zum Wetterkreuz

Der Abschluss der Kar- und Osterfeiertage war wieder 
einmal der bereits traditionelle Emmausgang am Oster-
montag. Nach einer Messfeier in der Kirche machten 
sich einige GottesdienstteilnehmerInnen zum Treffpunkt 
beim Parkplatz des Waldcafes auf, wo noch eine größere 
Gruppe von Familien mit Kindern sowie Einzelpersonen 
dazustießen.   Auf einigen Stationen wurden unter dem 
Motto „Mit Gott gemeinsam auf dem Weg“ besinnliche 
Gedanken mit auf den Weg zum Wetterkreuz gegeben. 

Den gemütlichen Ausklang fand die Veranstaltung in ei-
nem Weingarten, wo zu einer kleinen Agape eingeladen 
wurde. Dort kamen auch die Kleinsten auf ihre Rech-
nung: sie konnten sich dort noch auf die Suche nach ein 
paar Ostereiern machen.
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Sicherheitstipp:
Strahlenalarm – Was tun?
In Erinnerung an die dramatischen Ereignisse am 11.3.2011 
im japanischen Kernkraftwerk Fukushima I und den Jahres-
tag des bis dato folgenschwersten Reaktorunglücks der 
Geschichte Tschernobyl am 26.4.1986: Kernkraftwerke 
sind seither nicht sicherer geworden. Auch wenn Öster-
reich von den Ereignissen in Japan nicht unmittelbar be-
troffen war, kann ein weiterer Unfall nicht ausgeschlossen 
werden.  Strahlen kennen keine Grenzen.

Welche Schutzmöglichkeiten bestehen bei Strahlenalarm?

•	 Baulicher Schutz  - Schutzraum, Sicherheitswohnung  
mit eingebautem Filter oder Sicherheitswohnung 
ohne eingebauten Filter vorbereiten

•	 Haushaltsvorrat mit Lebensmittel, einem netzunab-
hängigen Radiogerät mit Reservebatterien, Hygiene-
artikeln, alternativen Koch- und Heizmöglichkeiten 
sowie Notbeleuchtung

•	 Kaliumjodid-Tabletten in der Apotheke besorgen; 
diese dürfen nur auf ausdrückliche Anordnung der Ge-
sundheitsbehörde eingenommen werden. Eiwne vor-
sorgliche Einnahme ist völlig sinnlos. 

•	 Kenntnis der Warn- und Alarmsignale

       Warnung: 3 Minuten Dauerton
       Radio/ Fernsehen (österreichischer Sender) einschal-
       ten. Behördlich empfohlene Verhaltensmaßnahmen 
       beachten.  
  

       Alarm:  1 Minute auf- und abschwellender Heulton
       Schützende Räumlichkeiten aufsuchen. Über Radio
       bzw. Fernsehen (österreichischer Sender) durchgege-
       bene Verhaltensmaßnahmen beachten.  

  

       Entwarnung: 1 Minute Dauerton
       Weitere Hinweise über Radio/Fernsehen (österreichi
       scher Sender) beachten. 

Waldbrandverordnung
Die Bezirkshauptmannschaft Mattersburg verordnet:

Gemäß Forstgesetz wird aufgrund der derzeit beste-
henden Waldbrandgefahr für sämtliche im Bezirk Mat-
tersburg gelegenen Waldgebiete verordnet:

In sämtlichen im Bezirk Mattersburg gelegenen Wald-
gebieten ist verboten:
•	 jegliches Feuer zu entzünden
•	 das Rauchen im Wald und in dessen Gefährdungs-

bereich
•	 ebenso ist es verboten, brennende oder glimmen-

de Gegenstände (wie z.B. Zündhölzer und Zigaret-
ten) sowie Glasflaschen und Glasscherben (Brenn-
glaswirkung) im Waldbereich wegzuwerfen.

Wer den Verboten dieser Verordnung zuwiderhandelt, 
begeht eine Verwaltungsübertretung und ist mit einer 
Geldstrafe bis zu € 7.270,00 oder einer Ersatzfreiheits-
strafe bis zu vier Wochen zu bestrafen.

Diese Verordnung tritt mit dem der Kundmachung fol-
genden Tag in Kraft und tritt mit Ablauf des 31. Oktober 
2023 außer Kraft.

Beim Bevölkerungsschutz Burgenland können Folder zu 
den Themen Schutzraumbau, Strahlenschutz, Haushalts-
bevorratung oder Kaliumjodid-Tabletten bezogen werden. 

Der Strahlenschutzfolder des Zivilschutzverbandes
steht auf der Homepage unter 
http://www.bzsv.at/ zum Download bereit.
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Nachrichten Nachrichten 
aus dem Kindergartenaus dem Kindergarten

Osterzeit

In den Wochen vor Ostern wurden Themenschwerpunk-
te wie „Vom Ei zum Huhn“ und „Die Ostergeschichte“ mit 
allen Sinnen erarbeitet. Die älteren Kinder waren in der 
Kirche, um sich die Leidensgeschichte Jesu anhand des 
Kreuzweges anzuschauen, die Krippenkinder machten re-
gelmäßige Spaziergänge zu den Hühnern und Gänsen. Der 
Höhepunkt war das Osterfest am Freitag, den 31. März. 
Nach einer festlichen Jause begaben sich die Kinder im 
Garten auf Ostereiersuche, die sie dann in ihre selbstge-
bastelten Osterkörbchen gaben.

Die Bauarbeiten schreiten voran …

Seit Beginn des Jahres hat sich das Areal beim Kindergar-
ten Zollikofenplatz in eine Großbaustelle verwandelt – der 
Bau der Kinderkrippe schreitet planmäßig voran. Die Ar-
beiten des Rohbaus begeisterten die Kinder – besonders 
das Aufstellen des großen Baukrans war ein Highlight. Mit-
te April fand eine Begehung statt, bei der sich das Team 
einen Überblick über die Räumlichkeiten des Neubaus ver-
schaffen konnte.
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Nachrichten Nachrichten 
aus der Volksschuleaus der Volksschule

Ganz Österreich liest!

Am 23. März fand der österreichische Vorlesetag statt:  ein 
besonderer Tag, auch bei uns in der Volksschule. Die bei-
den vierten Klassen verbrachten diesen Tag gemeinsam 
mit den Vorschulkindern des Kindergartens, wobei jedes 
Schulkind ein bis zwei Kindergartenkinder betreute. Der 
Spaß am (Vor-)Lesen stand natürlich im Mittelpunkt, aber 
auch das gemeinsame Essen der Jause, die gemeinsame 
Gestaltung der Bastelarbeiten sowie das abschließende 
gemeinsame Spielen im Schulhof machte allen Beteiligten 
große Freude. 

Näharbeiten in der 3a Klasse

In den Wochen vor Ostern arbeiteten die Kinder der 3a 
Klasse zum ersten Mal mit einer Nähmaschine. Dabei ent-
standen tolle Karotten aus Filz. Gespannt fragten sich die 
SchülerInnen: „Wird der Osterhase die Karotten mit lecke-
ren Schokoladeeiern befüllen?“ 

Ganz nebenbei, aber pädagogisch natürlich sehr wertvoll, 
wurde mit diesem kleinen Projekt die Sozialkompetenz ge-
fördert: Kontakt aufnehmen, vor-, mit- und nachmachen, 
gemeinsam etwas erstellen, sich gegenseitig wertschät-
zen, Verantwortung übernehmen und noch viel mehr. Um 
viele Erfahrungen im Umgang miteinander reicher, fiel es 
vielen Kindern sogar schwer, sich wieder voneinander zu 
trennen. Wir danken den Kindergarten-Pädagoginnen für 
die gute Zusammenarbeit!

Flurreinigung 2023

Ausgestattet mit Handschuhen, Müllsäcken und Greifern 
machte sich die Volksschule Ende März auf den Weg zur 
Flurreinigung. Rund um die Schule sammelten die Kinder 
eifrig den Müll ein. Sie sammelten alles, was sie auf Wie-
sen, an Straßenrändern und auf Spielplätzen fanden, ein. 
Bald waren die großen Säcke bis oben hin gefüllt. Auch ei-
nige Passanten fanden lobende Worte für das Engagement 
unserer Kinder. Die SchülerInnen waren alle sehr stolz auf 
ihren Einsatz, haben aber mit solchen Mengen an Müll zu 
Beginn der Tour nicht gerechnet. Das hat die Kinder stark 
darauf aufmerksam gemacht, ihren eigenen Müll nicht ein-
fach in die Natur zu werfen.
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Tennisstunden in der Volksschule

Das Team des Tenniscenters Habeler/Knotzer besucht die 
Volksschule in diesem Schuljahr gleich an mehreren Ter-
minen. Geschicklichkeit, Feingefühl sowie Ausdauer und 
Koordination sind wichtige Bereiche, die man für das Ten-
nisspielen benötigt. In diesen abwechslungsreichen Turn-
stunden schnuppern die Kinder sichtlich mit viel Spaß in 
diesen Ballsport hinein.

Schulschachlandesmeisterschaft

Auch heuer fanden wieder die Schulschach-Landesmeis-
terschaften in Purbach statt. Zug um Zug erkämpfte sich 
das hochmotivierte Team der Volksschule Neudörfl den 
tollen 3. Platz. Sichtlich stolz auf seine Leistungen wurde 
der Pokal sogar am nächsten Tag ausgestellt. Wir gratulie-
ren zur tollen Teamleistung.

Bezirksjugendsingen

Das heurige Bezirksjugendsingen wurde am 21.03.2023 im 
Festsaal des Martinihofs Neudörfl abgehalten. Auch der 
Schulchor der VS Neudörfl, unter der Leitung von Andrea 
Mancs, war mit Begeisterung dabei. An dieser bezirkswei-
ten Veranstaltung nahmen zahlreiche Schulen teil. Alle 
Anwesenden, darunter auch zahlreiche Eltern, genossen 
sichtlich den musikalischen Vormittag. 
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Nachrichten Nachrichten 
aus der Mittelschuleaus der Mittelschule

Click und Check 

In einigen Klassen fanden, wie bereits in den Jahren zuvor, 
Workshops zu den Themen „Safer Internet“ und „Jugend-
schutz“ statt. Am 30.03.2023 gab es dazu in der 4b einen 
kriminalpräventiven Vortrag rund um das Thema „Jugend-
schutz“. Die Kinder brachten ihre bisher gesammelten Er-
fahrungen ein und erhielten viele wertvolle Tipps und In-
formationen.

Die 4b beim interessanten Click und Check-Workshop

Selbstverfasste Podcasts
 
Im Rahmen des Englisch-Unterrichtes beschäftigten sich 
die SchülerInnen der 3a mit dem Erstellen von Podcasts. 
Die Vorgangsweise dabei war sehr professionell. Die Kinder 
erstellten in Gruppen Interviews zu den Themen „Family, 
Social Media und friends“, nahmen diese auf und spielten 
sie danach der Klasse vor. Die künftigen PodcasterInnen 
hatten viel Spaß und große Freude bei der Arbeit.

Ab in den Ofen!

Flurreinigung - da sind wir dabei!

In der Woche vor Ostern sammelten unsere SchülerIn-
nen im Zuge der Flurreinigung unzählige weggeworfene 
Gegenstände und Abfälle ein. Einige Müllsäcke waren bis 
zum Rand gefüllt.  Diese Aktion passt auch sehr gut zu un-
serem ökologischen Schuljahresthema, der richtigen Müll-
trennung.  Dadurch wollen wir bei unseren Kindern das 
Bewusstsein für Umweltschutz stärken. 

Die 4b sammelt fleißigEine der vielen tollen Podcastgruppen in der 3a

Die 3a zeigt auch handwerkliches Geschick 

Die 3a ist nicht nur Podcast-Profi, sondern überrascht auch 
mit Backkünsten. Im Biologie-Unterricht wurden vor Os-
tern im Zuge des Themas „Vom Korn zum Brot“ leckere 
Brötchen selbst hergestellt und nach dem Abkühlen auch 
gleich verzehrt. Den Kindern hat diese kreative Unter-
richtsform, wie man auf den Bildern erkennen kann, sehr 
gut gefallen.  
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Kleine Theaterpräsentationen

Die SchülerInnen einiger Klassen präsentierten vor den Os-
terferien im Rahmen des katholischen Religionsunterrichts 
die Leidensgeschichte Jesu bzw. die Emmausgeschichte. 
Mit großer Begeisterung und Leidenschaft bereiteten sich 
die Jugendlichen auf die Aufführungen vor und zeigten 
schließlich ihre schauspielerischen Talente.

In der 1c - der „Talenteschmiede“ - ist immer viel los! 

Von Osterdekorationen bis zur Metallverarbeitung – in der 
Werkschwerpunktklasse „Talenteschmiede“ finden unse-
re SchülerInnen ein sehr abwechslungsreiches Werkpro-
gramm. Im März stand alles im Zeichen von Ostern. Die 
SchülerInnen lernten verschiedene Techniken und Mate-
rialien kennen, um Osterdekorationen herzustellen. Dabei 
konnten sie ihrer Kreativität freien Lauf lassen und ver-
zierten beispielsweise Ostereier mit Pailletten, gestalteten 
Holzplättchen mit Serviettentechnik und fertigten österli-
che Motive mit Hilfe der Fadengrafik an. 

Im April ging es dann weiter mit dem Schwerpunktthe-
ma „Vom Erz zum Metall". Die SchülerInnen und Schüler 
lernten hierbei die verschiedenen Verfahren zur Metallver-
arbeitung kennen. Sie erfuhren, wie aus Erzen Metalle ge-
wonnen werden und welche Eigenschaften diese haben. 
Außerdem stellen sie unter fachlicher Anleitung des Herrn 
KommR. Markus Marchhart ein Werkstück aus Metall im 
Rahmen der Werkstunden her. 

Die SchülerInnen sind von den verschiedenen Möglich-
keiten, die ihnen die Schwerpunktklasse Werken bietet, 
voll und ganz begeistert.  „Es ist toll, dass wir hier so vie-
le verschiedene Dinge ausprobieren können und unsere 
Ideen umsetzen dürfen", lautet der einheitliche Tenor der 
Lernenden. Die Lehrkräfte sind ebenfalls mit dem Engage-
ment und der Kreativität der SchülerInnen zufrieden. „Es 
ist schön zu sehen, wie viel Spaß sie haben und gleichzeitig 
Erfahrungen im Umgang mit Werkzeug und verschiedenen 
Materialien machen.“ Wir freuen uns schon auf weitere 
spannende Projekte in den Monaten Mai und Juni.

Musikschul-NewsMusikschul-News
Am 29.3.2023 hieß es in der Bors Villa „Ran an die Tasten“!
KlavierschülerInnen der Klassen Bettina Hirschheiter und 
Bibiane Kosik präsentierten vor einem zahlreich erschiene-
nen Publikum ihr Können.

Die nächsten Termine:

12.05.2023, 17.30 Uhr  - "Ran an die Trommeln" 
Klassenabend der Schlagzeug-Klasse Michael LIND
im Probenlokal des MGV (Keller der Volksschule)

19.05.2023, 17.30 Uhr "Ran an die Saiten"
Klassenabend der Gitarren-Klasse Christoph JARMER

im Probenlokal des MGV (Keller der Volksschule)
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Es tat sich was beim Es tat sich was beim 
Pensionistenverband…Pensionistenverband…

Zu Besuch in der Bundeshauptstadt

Am 14. März stand ein Besuch im neugestalteten Parlament 
in Wien und eine interessante Führung auf dem Programm. 
Aufgrund der großen Teilnehmerzahl von 60 Personen 
mussten wir den großen Bus von STANReisen reservieren. 
Nach dem Check-In und der Ausweiskontrolle teilten wir uns 
in zwei Gruppen auf. Wir konnten den alten Reichsratssaal, 
der von der Bundesversammlung für die Angelobung des 
Bundespräsidenten verwendet wird, und den neu errichte-
ten Plenarsaal mit dem Glasdach, wo die Nationalratssitzun-
gen stattfinden, besichtigen.  Imposant anzusehen war die 
riesige Säulenhalle, die heute für größere Veranstaltungen 
genützt wird.  

Der Pensionistenverband gratulierte …
Unsere Obfrau durfte ein kleines Präsent 

überreichen:

Zur Steinernen Hochzeit (67,5 Jahre)
Maria und Josef Medics

Zum 85. Geburtstag
Helga Posch

Zum 80. Geburtstag
Heinz Adolf Eitzenberger

Zum 75. Geburtstag
Karl Flatischler

Zum 70. Geburtstag
Theresia Maria Eisler

Der Pensionistenverband trauert 
um seine langjährigen Mitglieder:

Franziska Schappelwein 
Joachim Tullits 

Tagesausflug in das Waldviertel

Am 11. April ging es in das "Nonseum" nach Herrnbaumgar-
ten. In diesem weltweit einzigartigen Museum zeigt der Ver-
ein zur Verwertung von Gedankenüberschüssen grenzgeni-
ale Erfindungen. Bei einer rund 1½-stündigen humorvollen 
Führung erhielten wir einen Einblick in epochale Erfindun-
gen, die eigentlich niemandem nützen, wie den ausrollba-
ren Zebrastreifen, den halbautomatischen Nasenbohrer, die 
Telefonzelle für das Handy oder den FKK-Koffer.  

Vorankündigung
Ausflug zur Riegersburg

16.05.2023
Generalversammlung

23.05.2023

Nach dem Mittagessen fuhren wir in die Perlen- und Fossi-
lienwelt nach Stetten. Wir konnten das größte zugängliche 
fossile Austernriff der Erde mit 15.000 Riesenaustern be-
wundern. Es war für alle ein interessanter und lehrreicher 
Ausflug. Der einhellige Tenor der Teilnehmer: „Beim nächs-
ten Ausflug sind wir sicher wieder dabei“.
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13. Geburtstag des 13. Geburtstag des 
Clubs der GenerationenClubs der Generationen

Der Club der Generationen  - eine Initiative der "Dorfer-
neuerung 2020" feierte Geburtstag.  Im April 2010 gab es 
den 1. Club der Generationen. Unter der Organisation von 
Edith Kern-Riegler treffen sich seitdem die BesucherInnen 
des Clubs jeden 1. Montag im Monat im Pfarrheim, und  
das schon seit 13 Jahren! Wir plaudern, singen, spielen 
und basteln. Verena Haider bastelt mit den kleinen und 
großen Gästen immer etwas zur Jahreszeit Passendes. Die 
Begeisterung ist jedes Mal riesengroß! 

Der Club der Generationen trifft sich wieder!

Montag, den 8. Mai um 15.00 Uhr 
im Pfarrheim! 

Das SoziMobil bringt Sie gratis 
hin und wieder nach Hause! 

( 0676/555 20 40 )
Wir freuen uns schon auf Sie!

Der Seniorenbund Der Seniorenbund 
reiste in die Steiermarkreiste in die Steiermark

Auf der Suche nach dem Osterhasen waren wir von dem 
aufwändigen Osterschmuck im „Hasendorf“ Fischbach 
überwältigt. Auf dem Weg dahin gab es eine sehr interes-
sante Vorstellung und Verkostung verschiedenster Essig-
sorten in einer Manufaktur in Birkfeld.

V.l.n.r.: Hedi Götz, Walter und Renate Reinhalter, 
Verena Haider, Edith Moser und Ingrid Jusinger

Gefeiert wurde mit Kaffee und Geburtstagstorte. Die Torte 
war wieder ein Geschenk vom Waldcafe Kern-Riegler. Dan-
ke! Ein herzliches Dankeschön geht an die fleißigen Helfe-
rInnen der Caritas und Diakonie. Ohne eure Unterstützung 
wäre dies in den 13 Jahren nicht möglich gewesen. Großer 
Dank gebührt auch Verena Haider für die Ideen und Hilfe-
stellungen beim Basteln. Weiters bedanken wir uns bei den 
Verantwortlichen der Pfarre Neudörfl, dass wir das Pfarr-
heim für die Clubtreffen benützen dürfen. Nicht vergessen 
werden darf die Sozialstation Neudörfl, die seit dem Wie-
derbeginn nach Corona die anfallenden Reinigungskosten 
übernommen hat (vorher tat dies die Gemeinde).

Verena Haider beim Ostereierbasteln mit den jungen Gästen
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Flurreinigung 2023
Heuer fand die Flurreinigung am 25. März statt. Trotz Wind 
und Kälte trafen sich viele freiwillige Vereinsmitglieder und 
Privatpersonen vor dem Martinihof, um gruppenweise aus-
zuschwärmen und Neudörfls Hotter von achtlos weggewor-
fenem Müll und Unrat zu befreien. Dabei wurde sehr viel 
Plastikmüll und tausende Zigarettenstummel aufgesammelt 
– der Abbau der Zigarettenfilter, die Kunststoff enthalten, 
dauert bis zu 15 Jahre! Für großen Unmut sorgten die vollen 
Müllsäcke (!), die im Wald aufgefunden wurden.

Im Anschluss an die Flurreinigung lud die Gemeinde die Teil-
nehmerInnen zu einem Mittagessen in den Martinihof ein.

Der Fremdenverkehrs- und verschönerungsverein und die 
Jagdgesellschaft bedanken sich bei allen MüllsammlerInnen 
für ihre tatkräftige Unterstützung.

Bitte deponieren Sie den Müll 
in dafür vorgesehene Abfallbehältnissen oder 

in der Altstoffsammelstelle und 
NICHT in der Natur und 

NICHT neben einer fremden Mülltonne!

Burschenverein trifft sich 
zur Hauptversammlung

Am 18.03. fand beim Heurigen Waldherr die halbjährliche 
Hauptversammlung des Burschenvereins Neudörfl statt. 
Es wurden viele Themen besprochen bzw. diskutiert und 
über einige Themen abgestimmt. Der Vorstand legte der 
Versammlung fünf neue Ehrenmitglieder zur Abstimmung 
vor. Die Anträge wurden alle angenommen. Somit wurden 
Rudolf Maszlovits, Hannes Steiger, Franz Steiger, Karl Meer-
katz und Stefan Müller zu Ehrenmitgliedern des Burschen-
vereins ernannt. Sie kommen zu den bereits vorhandenen 
Ehrenmitgliedern Manuel Wagner und Benjamin Kraft hin-
zu, welche Ende des letzten Jahres zu Ehrenmitgliedern er-
nannt wurden. Alle Ehrenmitglieder bekommen als kleines 
Geschenk eine Urkunde überreicht.  

„Wir freuen uns, dass wir ehemaligen Mitgliedern, die wäh-
rend und nach ihrer aktiven Zeit außergewöhnlichen Einsatz 
für unseren Verein zeigten und dies noch immer tun, mit 
dieser Auszeichnung eine Freude machen können“ berich-
tet Obmann Raphael Hahn.
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Die Neudörfler Traktor-Die Neudörfler Traktor-
freunde gratuliertenfreunde gratulierten

Unser ältestes Vereinsmitglied Franz Velikay sen. - bereits 
seit 2004 dabei  - feierte seinen 90igsten Geburtstag. Die 
Neudörfler Traktorfreunde überraschten ihn gemeinsam 
mit seiner Familie und überbrachten die Glückwünsche 
in Form einer Ehrenmitgliedschaft und einer Urkunde des 
Vereins. Im Anschluss wurden die Geschenke - eine Sitz-
bank mit Schnitzereien von Johann Köckenbauer und eine 
1,5 m hohe, aus Zangen geschweißte Blume  von Günter 
Turcsi  - überreicht. Besonders erfreut war der Jubilar, dass 
der Musikverein „Szent Miklos“ ein kleines Platzkonzert 
vor Ort spielte. Dazu ließ es sich der Vorstand des Traktor-
clubs Kirchau nicht nehmen, persönlich Geburtstagsglück-
wünsche zu überbringen. 

Die Freude war unserem „Veli-Opa“ ins Gesicht geschrie-
ben! Somit war klar, dass unsere Überraschung gelungen 
war. An dieser Stelle wünschen die Neudörfler Traktorfreun-
de nochmals alles Gute zum 90er und viel Gesundheit!

Endlich wieder Konzert!
Nach langer Pause konnte der Musikverein "Szent Miklos" 
Neudörfl am 1. April 2023 endlich wieder ein Frühlingskon-
zert veranstalten. Obmann Gerhard Szigethi durfte viele 
Vertreter aus Politik, Kultur, aber auch vor allem Freunde 
anderer Musikkapellen herzlich begrüßen. 

Der Saal des Martinihof Neudörfl war sehr gut gefüllt und 
den zahlreich erschienenen Besuchern wurde ein buntes 
und vielfältiges Programm mit Musikstücken von Klassik 
über Filmmusik bis hin zu Pop geboten. Tatkräftig unter-
stützt wurde das Orchester vom Männergesangsverein 
"Liederkranz" Neudörfl, der bei "Conquest of Paradise" 
von Vangelis und beim "Gefangenenchor" aus der Oper 
Nabucco ein ganz besonderes Highlight möglich machte. 
Ein riesengroßes Danke an unsere Freunde vom MGV!

Der Musikverein Neudörfl bedankt sich bei allen Gönnern 
und Spendern für die Unterstützung und freut sich schon 
sehr, Sie bald wieder beim nächsten Event willkommen zu 
heißen!
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Sportschützen wieder Sportschützen wieder 
erfolgreicherfolgreich

Top Ergebnisse bei den Landesmeisterschaften

Bei der diesjährigen Landesmeisterschaft, die Anfang März 
in Eisenstadt stattgefunden hat, konnten wieder tolle Er-
folge erzielt werden. Im Bewerb Luft Pistole 1schüssig 
stehend frei und stehend aufgelegt haben wir gleich fünf 
Plazierungen unter den ersten 3 erreicht. 

•	 LM 1. Platz Hans Peter Paar, Sen3 LP1 stehend frei 
•	 LM 1. Platz Walter Csmarich, Sen3 LP1 stehend auf-

gelegt 
•	 LM 2. Platz Gottfried Mikulits, Sen3 LP1 stehend auf-

gelegt 
•	 LM 2. Platz Bernhard Mowarwitz, Sen1 stehend auf-

gelegt 

In der Mannschaft LM LP1 stehend aufgelegt, haben wir 
ebenfalls den 2. Platz mit Günter Schuch, Gottfried Mi-
kulits und Bernhard Morawitz erreicht. Wir gratulierung 
unseren Schützen.

V.l.n.r.: Gottfried Mikulits, Bernhard Morawitz, 
Günter Schuch, Walter Csmarich, Hans Peter Paar 

Auszeichnung

Am 26.03.2023 wurden zwei unserer Sportschützen, Julius 
Stöger (links im Bild) und Johannes Glaser und mit dem 
Landessportehrenzeichen in Bronze für Verdienste um den 
Sport im Burgenland aus dem Jahr 2022 ausgezeichnet. 

Tennis – Tennis – 
Weltmeistertitel 2023Weltmeistertitel 2023

Marco Mirnegg, der seit 2017 beim UTC Neudörfl spielt, 
hat bei der Senioren-WM der Altersklassen 30+, 35+, 40+, 
45+ und 50+ im türkischen Manavgat die Konkurrenz de-
klassiert. Der 40-Jährige gab in seinen sechs Einzelmatches 
im Bewerb der Herren 40+ insgesamt lediglich sechs Games 
ab. Im Halbfinale gegen den topgesetzten Franzosen Nico-
las Tourte, die ehemalige Nummer 215 im ATP-Ranking, 
und im Finale gegen den zehntpositionierten Ukrainer An-
driy Baldikov setzte sich der viertgereihte Oberösterreicher 
jeweils klar mit 6:1, 6:0 durch. Der gebürtige Linzer ist der 
Sohn des ehemaligen österreichischen Fußballnational-
spielers Dieter Mirnegg. 

2002 war Mirnegg Tennisprofi geworden. Er gewann drei 
ATP-Challenger-Titel, hatte bei Satellit-Turnieren Siege 
über Nicolás Almagro und Roberto Bautista Agut verzeich-
net und schaffte es in der Weltrangliste bis auf Platz 204. 
Seinen einzigen Hauptfeldauftritt auf der ATP-Tour hat-
te er 2005 in St. Pölten. Er bestritt 2005 auch ein Davis-
Cup-Match für Österreich gegen Australien in Sydney. Am 
zweiten Spieltag lief er, bei einem bereits uneinholbaren 
0:3-Rückstand, auf Rasen gegen Todd Woodbridge ein und 
verlor ein enges Match gegen den australischen Doppel-
spezialisten mit 3:6, 6:4, 5:7. 

Für Mirnegg war es in der türkischen Region Antalya der 
erste Turnierstart im Einzel seit knapp 13 Jahren. Er ist in 
Österreich sonst nur noch im Ligabetrieb aktiv im Einsatz.
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Neues vom SCNNeues vom SCN
Vier Spiele und ebenso viele Punkte – dieser Schnitt wird in 
Folge auch notwendig sein. 

SC Neudörfl : SV Lackenbach 3:0 (3:0)

Tore: Müller, Gersch,Grabenwöger

Der doch einigermaßen ersatzgeschwächte Titelanwärter 
hatte an diesem Tag keinen Funken einer Chance gegen 
unsere diesmal groß aufspielende Mannschaft.
   
Reserven: 1:2 
Tor: Tafalari

Neudörfl: 250 Zuschauer 
Schiri: Ziermann (gut)

SC Oberloisdorf : SC Neudörfl 2:1 (1:1)

Tor: Glöckel

Ein Gegentor in Minute 92 verhindert diesmal leider einen 
Punktezuwachs. An sich keine schlechte Leistung unserer 
jungen Mannschaft, aber ein Spiel dauert eben bis zum er-
tönten Schlusspfiff. 
Ohne Reserven

Reserven: 4:3 
Tore: Arbnor Iljazi, Brecka, Chr. Reisner

Oberloisdorf: 200 Zuschauer 
Schiri: Mag. Kathrin Huber (gut)

SC Neudörfl : USC Pilgersdorf 0:0
 
Das Minimalziel, zumindest nicht zu verlieren, wurde er-
reicht - gegen einen Gegner, der sich im Winter gehörig 
verstärkte und momentan sicher zu den besseren Teams 
der Liga gehört. Da war aber einiges an Arbeit dahinter, um 
gegen diese routinierte Truppe zu bestehen. Trotz des tor-
losen Resultates bekamen die Zuschauer kein schlechtes 
Spiel zu sehen. 

Reserven: 3:1 
Tore: Brecka, Graf, Knotzer

Neudörfl: 180 Zuschauer  
Schiri: Flasch (übertolerant – aber noch ok)

SV Rohrbach : SC Neudörfl 3:0 (0:0)

Ein Spiel das nicht unbedingt zu verlieren war. Trotz der 
Ausfälle von Savcuk und Köhler in der Defensive konnte 
unser Team über weite Strecken das Spiel zumindest of-
fen halten. Phasenweise hatte man das Geschehen sogar 
unter Kontrolle. Mitentscheidende Momente der Begeg-
nung waren sicher eine vergebene Möglichkeit von Glöckel 
(36.), ein mit Gelb, und damit falsch geahndetes klares Rot-
foul an Tobi Gersch in Minute 44 sowie eine  tolle Möglich-
keit von Müller kurz nach dem Wechsel, die der Torhüter 
per Reflex klären konnte. 

Nach gut 70 Minuten übernahm dann Rohrbach das Kom-
mando, vergab aber vorerst zwei Riesensitzer. In der 75.Mi-
nute führte ein kapitaler Abspielfehler leider zum 1:0 für 
Rohrbach. Kurz darauf hat Grabenwöger das 1:1 am Fuß, 
aber der Torhüter klärt per Reflex. Ein weiterer Fehlpass 
führt drei Minuten später zum 2:0. Somit war die Partie ge-
laufen, das 3:0 nur noch Draufgabe. Schade, da war sicher 
mehr möglich.

Reserven: 3:0

Rohrbach: 130 Zuschauer 
Schiri: Braunschmidt (gut) 

LR Heinrich Dorner (Bildmitte mit SC Obmann Schügerl) 
besuchte unsere Sportanlage beim Spiel gegen Lackenbach

Der SC Neudörfl bedankt sich recht herzlich 
bei Franz Schober vom Sportcafe Neudörfl 

für die Einladung der Mannschaft zum Pizzaessen
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Beim Spiel gegen Pilgersdorf organisierten die Neudörfler 
Kinderfreunde ein fußballbezogenes Kinderschminken, 

das bei unseren jungen Fans überaus beliebt war.
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